
Juni bis August 2024

Gemeinsam an der Quelle
Wussten Sie, dass zwischen dem Gemeinde-
gebiet der Neupfarrkirche und Dreieinigkeits-
kirche Wasser fließt? Der Hauptarm des Vitus-
baches schlängelt sich unterirdisch entlang der 
Oberen und Unteren Bachgasse! 

Auch an unseren Taufbecken fließt das Wasser, 
und zwar über die Köpfe von rund 20 Kindern 
jährlich in unseren beiden Kirchen. Eltern 
vertrauen sie damit Gott an und bitten um den 
Segen für ihr Kind. Das Taufwasser ist dabei 
Zeichen des neuen Lebens in Christus. Es 
kommt aus der Quelle des Lebens, aus der Tiefe 
des christlichen Glaubens. Oft beginnen Eltern 
anlässlich der Taufe neu zu staunen über das 
Geschenk des Lebens und kommen wieder neu 
an die Quelle des Glaubens.  

Für unser Miteinander und für die Wahl eines 
gemeinsamen Kirchenvorstands im Oktober ist 
das fließende Wasser zwischen den Gemein-
den ein Hoffnungszeichen wie das Wasser der 
Taufe. 

Es erinnert uns daran, dass wir aus der einen 
gemeinsamen Quelle leben und glauben und es 
schenkt immer wieder neues Leben: 

„Bei dir ist die Quelle des Lebens und in deinem 
Licht sehen wir das Licht.“ (Psalm 36, 10)

Pfrin. Marjaana Marttunen-Wagner 



„Hot town, summer in the city 
/ doesn't seem to be a shadow 
in the city“, röhrt die Stimme 
von Joe Cocker in meinem 
Ohr. Endlich wieder Sommer 
in der Stadt: Die Leute zu allen 
Uhrzeiten mit einem Lächeln 
im Gesicht auf den Straßen. 
Endlich wieder Sommer in der 
Stadt: Das Kopfsteinpflaster 
heizt sich auf, alle sehnen wie 
im Song die kühlende Nacht 
herbei. Halten bis dahin die 
Füße ins kühle Nass der 
Brunnen und die Hände am 
kalten Speiseeis. In das 
sommerliche Gewirr der 
fröhlichen Stimmen und 
bunten Farben auf der Suche 
nach Abkühlung mischen sich 
Worte aus Psalm 42: „Wie ein 
Hirsch nach frischem Wasser 
lechzt, so sehne ich mich nach 
dir, o Gott! Wann darf ich in 
seinen Tempel kommen?“ 
Unsere Kirchen sind offen für 
Abkühlung und Auszeit – 
Erholung vom Sonnenstich 
und den einen Moment des 
Innehaltens. Den brauchen 
wir alle und den gibt uns Gott, 
wenn der Sommer zurück in 
unserer Stadt ist.
Pfarrer Magnus Löfflmann

Ein herzliches Willkommen 
allen unseren neuen 
Gemeindegliedern und denen, 
die (wieder) in die Kirche 
eingetreten sind! 

Wir gratulieren herzlich allen, 
die in den Monaten Juni, Juli 
und August Geburtstag haben!

Wir laden Sie herzlich ein 
zum gemeinsamen Gemeinde-
fest der Dreieinigkeits- und 
der Neupfarrkirche am 
Samstag, 20.07.2024. 
Wir starten am Nachmittag 
um 16.00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst in der 
Neupfarrkirche. 
Der Kinderchor führt das 
Kinder-Musical „Der 
barmherzige Samariter“ auf.
Im Anschluss feiern wir im 
Pfarrgarten mit allerlei 
Kulinarischem und 
Spielangeboten für Kinder.
Die Taizé-Andacht beschließt 
das Gemeindefest.
Wer Kuchen beisteuern 
möchte, melde sich bitte im 
Pfarramt bei unseren 
Sekretärinnen.

Wir freuen uns auf Sie!

Auf ein Wort
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Gemeindefest



Freitag 07.06. | 19.00 | DEK
STUNDE DER KIRCHENMUSIK (Eintritt frei)
Chormusik mit der Regensburger Kantorei
Programm der Italienreise

Samstag, 06.07. | 17.00 | DEK
FELIX MENDELSSOHN BARTHOLDY: ELIAS
Katja Stuber, Sopran; Anna Haase von Brin-
cken, Alt; Mirko Ludwig, Tenor; Daniel Ochoa, 
Bass - Regensburger Kantorei - Vogtland Phil-
harmonie - Leitung: Roman Emilius
35.-/30.-/25.-(erm. 18.-) Vorverkauf: okticket.de

Freitag, 02.08. | 19 Uhr | DEK
STUNDE DER KIRCHENMUSIK (Eintritt frei)
Auf der Suche nach Sinn und Ruhe - Musik für 
Gitarre: Johann Sebastian Bach: aus den Lau-
tensuiten BWV 996 und 997
Leo Brouwer: „Paisaje cubano con tristeza“ und 
„Cantilena de los bosques“
Rainer Stegmann: „Call?!Recall!“ und „Notturno 
für die gefühllos Lebenden“
Rainer Stegmann, Gitarre

Freitag, 06.09. | 19 Uhr |  DEK
STUNDE DER KIRCHENMUSIK (Eintritt frei)
An der Bach-Orgel (Ahrend-Orgel): R. Emilius

22. - 28.09. ORGELWOCHE | DEK
WIND │ KRAFT │ WERK (EINTRITT FREI)
Nähere Informationen zu den Konzerten: 
www.regensburger-kantorei.de

Sonntag, 22.09. | 17 Uhr
Orgelkonzert I
Stefan Baier (Regensburg)

Dienstag, 24.09. | 20 Uhr
Orgelkonzert II
Manuel Tomadin (Triest)

Donnerstag, 26.09. | 20 Uhr
Orgelkonzert III
Michael Vetter (Bautzen)

Freitag, 27.09. | 20 Uhr
Orgelkonzert IV
Laura Schlappa (München)

Samstag, 28.09. | 12 Uhr
Orgelkonzert V - Matinee
Martin Sturm (Weimar)

Am Samstag, 6. Juli 2024, 17 Uhr, führt die Re-
gensburger Kantorei in der Dreieinigkeitskirche 
das Oratorium „Elias“ von Felix Mendelssohn 
Bartholdy auf. Das Werk gilt als ein mustergül-
tiges Oratorium des 19. Jahrhunderts und ver-
handelt die Geschichte des Propheten Elias. 
Von Gott beauftragt verkündet er düster ge-
stimmt eine Periode der Trockenheit. Als das 
Volk hungert, lässt er es regnen. Um die Pries-
ter und Anhänger des schlappen Naturgottes 
Baal zu überzeugen, lässt er Feuer vom Himmel 
fallen und erweckt den toten Sohn einer Witwe 
zu neuem Leben. Ein Held ist er nicht. Er übt 
furchtbare Rache an den besiegten Baalspries-
tern und flieht vor seinen Feinden in die Wüs-
te. Er ist immer nah am Aufgeben, er ist ebenso 
zornig wie schwach. Aber ihm passiert, was 
niemandem passiert: Gott fordert ihn zu einer 
persönlichen Begegnung auf. Den Sturm, der 
dieser wahnsinnigen Szene vorausgeht, muss 
der Prophet überstehen. Die Gottesbegegnung 
am Berg Horeb ist Höhepunkt von Mendels-
sohns Oratorium. Ein Mensch am Abgrund, ein 
Prophet mit Ängsten. „Mendelssohns visionäre 
Musik mit ihren Schilderungen von Stürmen, 
Erdbeben, Wasserfluten und Feuer wirft sich 
voll elementarer Wucht hinein in diese alttes-
tamentarische Geschichte.“ 
Es singen Katja Stuber, Anna Haase von Brin-
cken, Mirko Ludwig, und Daniel Ochoa. Die Re-
gensburger Kantorei und die Vogtland Philhar-
monie musizieren unter der Leitung von Kir-
chenmusikdirektor Roman Emilius.
Roman Emilius

Kirchenmusik

Oratorium „Elias“
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Seit Ostermontag 2024 bilden die Dreiei-
nigkeitskirche und die Neupfarrkirche eine 
Pfarrei. 

Die Kirchenvorstände und Hauptamtlichen bei-
der Gemeinden haben mehr als guten Willen 
gezeigt. Sie sind noch einen Schritt weiterge-
gangen und haben beschlossen, eine neue ge-
meinsame Kirchengemeinde zu bilden. Ihr of-
fizieller Name: Evangelisch-Lutherische Kir-
chengemeinde Regensburg Neupfarr- und Drei-
einigkeitskirche. Die Länge des Namens ist 
rechtlichen Vorgaben geschuldet.
Die Pfarreibildung ist somit nur ein Zwischen-
schritt auf dem Weg zur Vereinigung beider 
Kirchengemeinden und zur Wahl eines ge-
meinsamen Kirchenvorstandes am 20. Oktober 
2024. 
Für unsere Kirche spielen die Kirchenvorstän-
de eine wichtige Rolle, denn unserem evangeli-
schen Selbstverständnis entspricht es, dass un-
sere Kirche sich von der Gemeinde her aufbaut. 
Es sind ehrenamtliche Gemeindeglieder, die ge-
meinsam mit den Pfarrpersonen sowie ande-
ren Hauptamtlichen die Verantwortung für die 
Verkündigung des Evangeliums, die Diakonie, 
Seelsorge und Mission sowie die Gestaltung 
des Gemeindelebens übernehmen. Zudem ver-
walten sie auch den Haushalt und die Gebäude 
der Gemeinde. Durch ihre unterschiedlichen 
Lebenserfahrungen und biografischen Hinter-
gründe ist auch unsere Kirche vielfältig und 
bunt. 
In den vergangenen Jahren haben sich beide 
Kirchenvorstände immer wieder gefragt: Was 
sind unsere Qualitäten? Wofür stehen wir? Wo 
haben wir blinde Flecken? Was ist unsere Bot-
schaft, unser Auftrag in der Regensburger In-
nenstadt? 
Im Blick auf diese Fragen und Antworten sucht 
der Vertrauensausschuss mögliche Kandidie-
rende und spricht sie an. Er sucht Menschen, 
die planen und gestalten wollen, was gemein-
sam besser zuwege zu bringen ist.

Viele Angefragte zögern, sich für sechs Jahre 
verpflichten zu lassen. Fassen Sie Mut, trotz-
dem „Ja“ zu sagen! Auch drei Jahre, in denen 
Sie Ihre Talente und Kontakte zur Verfügung 
stellen, helfen unserer Gemeinde sehr viel wei-
ter!
Wer kandidieren soll, muss wissen, worauf er 
oder sie sich einlässt. Ja, die Mitarbeit im Kir-
chenvorstand erfordert Zeit und Einsatz. Und 
ja, sie kostet manchmal Kraft. Das darf nicht 
verschwiegen werden. Die Mitarbeit bringt aber 
auch viele neue Erfahrungen und Kenntnisse, 
man lernt sich und andere besser kennen und 
verstehen. Es ist ein spannendes Amt! Und 
wenn sich die Lasten der Verantwortung auf 
viele verteilen, kann man auch die Freude an 
der gemeinsamen Arbeit teilen. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns über eine 
Kandidatur ins Gespräch zu kommen. Rund 
um die Gottesdienste und Veranstaltungen be-
steht dazu die Möglichkeit. In herausfordern-
den Zeiten der Veränderung von kirchlichen 
Strukturen besteht eine besondere Chance, neu 
darauf zu schauen und neu mitzugestalten. 
Dabei sind Ihre Ideen und Kreativität gefragt! 
Als Innenstadtgemeinden sind wir bereichert 
durch Angebote der Citykirche, des Evangeli-
schen Bildungswerks, der Diakonie und sind 
gemeinsam für die Menschen in dieser Stadt 
da.

Herzliche Grüße

Pfarrer Th. Koschnitzke und Pfarrerin M. Marttunen-Wagner

Infos zu Pfarreibildung  
und KV-Wahl



Besondere
Termine

Kinder-Musical
„Der barmherzige Samariter“ | NPK

(Zeichnung von Schülerinnen der 6. Klasse des St. Marien-
Gymnasiums)

Mach mit bei unserem Kindermusical! 
Der Kinderchor der Gemeinde wird am 
Samstag, den 20.07.2024, nachmittags zum 
Gemeindefest das Kindermusical „Der 
barmherzige Samariter“ aufführen.
Die Probentermine finden ieweils donnerstags 
von 16.30-17.30 im Gemeindesaal in der 
Pfarrergasse 5 statt:
06.06. | 13.06. | 20.06. | 27.06. |  04.07. | 11.07.  
(11.07. Generalprobe in der Neupfarrkirche)
Alle Kinder, die gern mitsingen oder -spielen 
möchten, melden sich bitte bis 17.05.2024 bei
Elisabeth Gabele - Tel.0152 24903700 (auch 
WhatsApp mgl.) oder per Mail an Dr. Katrin 
Kunert (katrin-kunert@freenet.de).

Kirchenkaffee am 28.04.2024

Tage Alter Musik: 17.05. - 20.05.24 | DEK
www.tagealtermusik-regensburg.de

Orgelwanderung: 11.06.24  | Ökumene
Der Ökumeneausschuss der Ev.-Luth. 
Dreieinigkeitskirche und der Pfarrei Herz Jesu 
lädt ein zu einem besonderen Abend-
spaziergang. 
Am Mittwoch, dem 11.06. (be)gehen wir zwei 
Kirchenorgeln, begegnen ihren Kirchen-
musikern und erfahren mehr über Klang, Raum 
und Person. Die Orgel-Wanderung durch unsere 
Stadt beschließen wir bei einem Getränk Ihrer 
Wahl in der Bar „Tapas“:
18.00: Kirchenorgel Herz Jesu
19.00: Bachorgel Dreieinigkeitskirche
Maximale Teilnehmerzahl: 25 Personen
Voranmeldung bis Montag, 03.06.: 
herz-jesu.regensburg@bistum-regensburg.de
Tel.: 2986940
Pfrin Marjaana Marttunen-Wagner | Dreieinigkeitskirche, 
Pfr. Jürgen Lehnen | Herz Jesu

KI-Kunstprojekt „Tyrias“: 22.-30.06.24 | DEK
Künstliche Intelligenz: „Fluch oder Segen“? 
Vorträge, Workshops, Podiumsdiskussionen, 
ausgehend von KI-generierten Kirchenfenstern. 
www.citykirche-regensburg.de

Jazz-Gottesdienst: 07.07.24 | DEK
Am Sonntag, den 7. Juli um 11 Uhr sind Sie 
herzlich eingeladen zum „Jazz-Gottesdienst“ in 
die Dreieinigkeitskirche. 
Die Band „The JJ Collective“ wird die Kirche 
mit Jazzklängen füllen. 

Kirchenkaffee | DEK
Seien Sie alle herzlich willkommen zum 
Kirchenkaffee nach den Gottesdiensten am 
Ende des Monats in der Dreieinigkeitskirche! 
Helfer:innen und Kuchenbäcker:innen mögen 
sich bitte im Pfarramt melden.
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GRUPPEN UND 
KREISE STELLEN
SICH VOR

Im Jahr 2012 besuchte erstmals eine Dele-
gation der Dreieinigkeitskirche und der Kir-
chengemeinde Nittendorf die Konde Diözese 
im Süden Tansanias. Damals wurde die 
Partnerschaft der Dreieinigkeitskirchge-
meinde Regensburg mit dem Westdekanat 
der Ev.-Luth. Konde Diözese besiegelt. Pfar-
rer John Mwasakilali, der einige Jahre in 
Regensburg tätig gewesen war, unterstütze 
die Initiative. 

Seit die Partnerschaft besteht, engagieren 
wir uns als Ehrenamtliche aus beiden Ge-
meinden dafür, halten Kontakt und sind im 
Austausch miteinander. Der Besuch einer 
Gruppe aus Tansania 2014 bildete den bis-
herigen Höhepunkt der Freundschaft. 

Um die wichtige Arbeit der Kirche in Tansa-
nia zu unterstützen, verkaufen wir Eine-
Welt-Artikel nach ausgewählten Gottes-
diensten und beim Kirchenkaffee speziell 
fairen Kaffee aus Tansania. Dazu kommen 
Spendenaktionen, z.B.  traditionell zu Os-
tern: auch dieses Jahr verkaufte unser Kreis 
selbstgefärbte Ostereier und selbstgefertigte 
Osterdekorationen gegen Spende. Nun kön-
nen wir „Danke“ sagen für 550 Euro! Damit 
konnten wir wieder das kirchliche Kran-
kenhaus in Matema am Nyassa-See unter-
stützen. Wir sind dankbar, dass wir von der 
Kirchengemeinde so große Unterstützung 
erfahren und geben gerne Informationen 
und Auskunft zum Thema Tansania. Gele-
genheit dazu bietet immer unser Kirchen-
kaffee oder Eine-Welt-Verkauf! 

Am 15. April traf sich nun unser Tansania-
Arbeitskreis mit Besuch von Diakon Armin 
Raunigk von Mission Eine Welt Neuendet-
telsau. Er betreut und berät die Gemeinde-
Partnerschaften. Kirstin Kuntz Quedraogo 
von der Evangelischen Jugend Regensburg 
kam ebenfalls, um sich zu informieren.

Diakon Raunigk berichtete uns vom Treffen 
des bayernweiten Arbeitskreises Tansania 
in Neuendettelsau, bei dem Irmgard Koss 
dabei sein konnte: Der Prozess der Um-
strukturierung der Dekanate in Bayern be-
trifft auch internationale kirchliche Part-
nerschaften und bringt veränderte Zustän-
digkeiten mit sich. In den Gruppen und 
Kreisen aller Gemeinden zeigt sich eine 
Überalterung der Arbeitskreise, weil junge 
Leute vielleicht nicht mehr in diesen For-
maten ansprechbar sind. Das Interesse an 
den Themen rund um eine Partnerschaft 
und an nachhaltigem fairem Handel jedoch 
ist generationenübergreifend gegeben. 

Zwei Schwerpunkte kristallisieren sich her-
aus im heutigen Engagement unserer Grup-
pe. Wir sprechen darüber, wie wir im ge-
genseitigen Austausch verbunden sein kön-
nen, z.B. durch Mails und WhatsApp. Und 
konkret überlegen wir, im Herbst 2025 eine 
Gruppe von 4 Personen aus der Konde Diö-
zese einzuladen. Wir machen uns Gedan-
ken, wie unser Engagement immer wieder 
einen Beitrag leisten kann, um das Be-
wusstsein für die Eine- Welt und unsere 
Partnerschaft zu schärfen. 

Herzlich laden wir Sie ein, zusammen mit 
uns den „Tansania Gottesdienst“, am 1. Sep-
tember um 11 Uhr in der Dreieinigkeitskir-
che zu feiern. Wir freuen uns, dass der tan-
sanische Diakon Eli Bariki, der derzeit in 
Augsburg tätig ist, diesen Gottesdienst mit 
Pfrin. Marttunen-Wagner gestalten wird. 

Karibu Sana – Herzlich Willkommen! 
Für das Team: Irmgard Koss und Gerhard Schmiedt

Tansania-Kreis



Unser Freitagskreis ist eine Gruppe von 10-
15 Menschen, z.Zt. 60+, die sich für aktuelle 
gesellschaftspolitische, religiöse, soziale 
und ökologische Themen interessieren. 
Je nach Thema rekrutieren wir externe Re-
ferent:innen oder es finden sich Teilneh-
mer:innen, die gerne ein Thema für das ge-
meinsam inhaltlich und terminlich abge-
stimmte Jahresprogramm vorbereiten 
möchten.
So ergeben sich spannende Diskussionen 
über polarisierende Themen, gerne bei Ge-
tränken und kleinen Snacks und wir gehen 
mit geweitetem Horizont nach Hause, wo 
nicht selten weiter diskutiert wird. 
Treffen: 1x pro Monat freitags, Oktober bis 
Juli (Abschluss-Sommerfest), 19-21 Uhr 
(WZ), 20-22 Uhr (SZ)
Wir freuen uns über neue Interessierte und 
Gäste! 
Nehmen Sie gerne Kontakt auf mit Renate 
Wienbreyer, renate.wienbreyer@t-online.de
Renate Wienbreyer

Der Midlifekreis, in der Kirchengemeinde 
der Dreieinigkeitskirche vor über 50 Jahren 
als „Kreis junger Ehepaare“ gegründet, hat 
sich im Lauf der vielen Lebensjahre zu ei-
ner Gemeinschaft entwickelt, die Menschen 
mit den verschiedensten Interessen und 
Lebensumständen vereint.
Gemeinsam wird im Oktober ein Jahrespro-
gramm erarbeitet. Es enthält neben Festen 
und kleinen Spaziergängen, Vorträge, Dis-
kussionen und Gespräche über aktuelle 
Themen. Altersbedingte Einschränkungen 
erschweren leider vielen die Teilnahme, so 
sind wir glücklich, dass die monatlichen 
Treffen im barrierefreien Gemeindezentrum 
der Markuskirche stattfinden können.
(Termine: Seite 8)
Ingrid Maltz

Die evangelischen und katholischen Innen-
stadtgemeinden haben den Weltgebetstag 
gemeinsam in der Niedermünsterkirche ge-
feiert. Christinnen in Palästina hatten - 
lange vor dem 7. Oktober 2023 - die Gottes-
dienstordnung erarbeitet und darin ihre 
Sorgen und Nöte dargestellt. In den Fürbit-
ten haben wir für Frieden für alle gebetet, 
in Israel, in Palästina, in Deutschland. Un-
sere WGT-Combo war mit großer Besetzung 
im Einsatz. Anschließend haben wir uns 
zum Austausch im Niedermünstertreff zu-
sammengefunden und die leckeren Kost-
proben unterschiedlicher Gerichte nach pa-
lästinensischen Rezepten genossen.
Sabine Freudenberg

Zur Lektüre von Meron Mendels Buch 
„Über Israel reden - eine deutsche Debatte“ 
hat sich ein Lesekreis von Januar bis April 
im Gemeindesaal getroffen. Meron Mendel, 
der Direktor der Bildungsstätte Anne Frank 
in Frankfurt/M, erläuterte seine Erfahrun-
gen auch in einem Online-Live-Gespräch. 
Deutlich wurde das große Interesse der Be-
sucherinnen und Besucher an einem offe-
nen Austausch von Meinungen, Informatio-
nen und Fragen in einem geschützten Um-
feld. Zum Abschluss regte der Lesekreis 
eine Spendenaktion zu einer zukunftswei-
sende Friedensinitiative in Israel an, dem 
Hagar-Schulprojekt, in dem jüdische und 
arabische Kinder gemeinsam unterrichtet 
werden, um die Werte von Gleichheit und 
Multikulturalität zu verwirklichen. Meron 
Mendel engagiert sich seit Beginn für diese 
einzigartige Schule in Israel. Unsere Ge-
meinde hat diesen Vorschlag gerne aufge-
griffen.
Sabine Freudenberg

Weltgebetstag Palästina

Midlife-Kreis

Freitagskreis

Lesekreis Meron Mendel
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WIR SIND FÜR SIE DA
Pfarrergasse 5 , 93047 Regensburg:

EVANG.-LUTH. PFARRAMT DREIEINIGKEITSKIRCHE
Bürozeiten Di.—Fr. 10.00—12.00
Cornelia Spörlein, Tel. 599725-10 
pfarramt.dreieinigkeit.r@elkb.de
Konto: Volksbank Regensburg eG, DE72 7509 0000 0000 6999 00
Förderverein Dreieinigkeits- u. Oswaldkirche
Sparkasse Regensburg, Konto: DE46 7505 0000 0008 0989 64
1. Pfarrstelle und Geschäftsführung
Pfrin Marjaana Marttunen-Wagner, Tel. 599725-13
marjaana.marttunen-wagner@elkb.de
2. Pfarrstelle Pfr Magnus Löfflmann Tel. 599725-16
magnus.loefflmann@elkb.de
Vertrauensmann Dr. Christian Bauhuf
Mesner:innen
Christa Schmidt | Dreieinigkeitskirche
Helene & Hans Köhler, Sylvia Schwartz | Neupfarrkirche
Hausmeister für DEK und NPK: Issam Joha

CITYKIRCHENARBEIT UND KIRCHENEINTRITTSTELLE
Pfrin Dr. Gabriele Kainz, Tel. 59201-14, gabriele.kainz@elkb.de

EVANG.-LUTH. PFARRAMT NEUPFARRKIRCHE
Bürozeiten Di. - Fr. 10.00 – 12.00
Christiane Hammwöhner, Tel. 599725-12 
pfarramt.neupfarrkirche.r@elkb.de
Konto: Volksbank Regensburg eG, DE85 7509 0000 0000 0794 48
1. Pfarrstelle und Geschäftsführung 
Pfr Thomas Koschnitzke, Tel. 599725-21
thomas.koschnitzke@elkb.de
2. Pfarrstelle
Dekan Jörg Breu, Tel. 592010, dekanat.regensburg@elkb.de
Vertrauensfrau Sabine Freudenberg über Pfarramt: Tel. 599725-12

Evang. Kindergarten Innenstadt e.V.
Dänzergasse 2
Tel. 0941 / 56 63 77, www.kindergarten-dänzergasse.de
Leitung: Vera Wich

Verantwortlich im Sinne des Presserechts
Pfrin. Marjaana Marttunen-Wagner und Pfr. Thomas Koschnitzke

Kinderchor | NPK
Singen und Spielen, jeden Donnerstag von 16.30 
- 17.30 Uhr, Gemeindesaal Pfarrergasse 5. 
Schaut einfach mal vorbei, eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Alle Kinder ab 4 Jahre, die gern 
singen, laden wir zu den Proben ein. Mehr In-
fos im Pfarramt 0941 - 599 725-12, pfarramt.
neupfarrkirche.r@elkb.de

Taizé-Gruppe | NPK
Die Vorbereitungsgruppe für die bereits seit 
langem im Gemeindeleben der Neupfarrkirche 
etablierten Taizéandachten freut sich über wei-
tere Unterstützer:innen; ob musizierend, sin-
gend, lesend oder helfend! Bitte im Pfarramt 
melden Nächste Andacht:.20.07.24, 19.00 Uhr
Adelheid Bezzel

Friedensgebet | NPK
Angesichts von Kriegen und Terror, die immer 
mehr Länder erschüttern, will das Friedensge-
bet ein stiller Treffpunkt für Besinnung und 
Gebet sein.
Immer montags um 19 Uhr lädt die Gemeinde 
deshalb zur ökumenischen Andacht ein. Ge-
dacht wird der Millionen Menschen, die auf der 
Flucht vor Verfolgung, Hoffnungslosigkeit, 
Hunger und Not sind. Zuspruch und Ermuti-
gung will das Friedensgebet auch denen ver-
mitteln, die sich ratlos und hilflos fühlen 
angsichts des erschreckenden Elends. 
Das Friedensgebet bietet Freiraum zum Inne-
halten, Nachdenken, Austauschen.
Sabine Freudenberg

Atempause | DEK
Meditative Abendandacht an verschiedenen 
Orten in der Dreieinigkeitskirche, mittwochs 
18.00-18.20 Uhr. Angaben über Themen und 
Musiker:innen siehe Homepage.
Musik - Kirchenraum - Impuls - Stille - Segen
Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner, Vikarin Eva Dorer

Freitags-Kreis
Oktober bis Juli freitags (1x/Monat)

Midlife-Kreis
04.06.24, 19.00 Filmvorführung „Lemon Tree“ 
im Gemeindezentrum der Markuskirche - Der 
Film erzählt eine Geschichte aus dem von Isra-
el besetzten Westjordanland.
Einführung und Moderation: Sabine Freuden-
berg

Leitung gesucht für Kindergarten 
Innenstadt e.V. 
Unser 2-gruppiger Kindergarten Innenstadt e.V. 
sucht dringend eine pädagogische Fachkraft 
als Leitung. Nähere Informationen finden Sie
auf den Webseiten beider Gemeinden.

ESG: Evangelische
Studierendengemeinde


